
Modifikationen Gotthard Heider:

Als Auflage für die Presse dient eine (gekürzte) Leiter, die mit vier
Füßen versehen wurde.

In die Sprossen stützen sich die beiden Teile der Presse mit
den Querhölzern ab, so dass ein Zusammenschnallen der
beiden Teile entfällt .

Die Teilung der Presse liegt hinter dem Einfüllschacht, so
dass die „Schlittenbahn“ keine Unterbrechung hat.

Der Press-Schlitten läuft auf vier
Möbelrollen, deren drehbares Oberteil
entfernt wurde. Zum Anschrauben
können die Rollen aus ihren Lagern
gedrückt werden.

Zum verschließen der Tür wurden
Scharniere befestigt, deren Achse
entfernt und durch einen
herausziehbaren Stab ersetzt.
Entsprechend der früheren
Modifikationen wurde auch hier ein U-
Profil als Stabilisierung am Ende des
Presskastens eingebaut.

Zur einfacheren Rückholung dient ein Gummistropp. Dann ist allerdings
notwendig, die Kerbe am Schlitten für das Einhängen des Kniehebels

vorzuwählen und dem Kniehebel bei Verwendung
der hintersten Kerbe (also am Ende des
Pressvorgangs) zu Beginn des Niederdrückens
einen kleinen Schubs zu geben.

Der Praxistest steht noch aus, insbesondere ob die
Fixierung der Teile durch die Leitersprossen ohne
„Schnallen“ funktioniert, muss die Erfahrung
zeigen.      Wir werden berichten




